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Doppelte Zuständigkeit des RUs
RU

„res mixtae“
	Kirche: Inhaltliche Ausgestaltung
	Staat: Rahmenbedingungen

	Mitwirkung notwendig, da der Staat zu weltanschaulicher Neutralität verpflichtet ist!

Legt fest/ zuständig für:

1. Ziele religiöser Bildung

2. Inhalte (Curriculum)

3. Zulassung von Lehrmitteln

4. Partizipiert an Lehrplankommissionen

5. Autorisiert das Lehrpersonal (Missio)
	Schafft die formalen Voraussetzungen und finanziert den RU

Integriert den RU in den Aufgabenkatalog und die Ziele schulischer Bildung:

Entfaltung der Persönlichkeit; Herbeiführung von Mündigkeit und Selbstständigkeit; Haltung, die die Würde des Menschen achtet; Verpflichtung zu solidarischem Handeln; Ehrfurcht vor Gott

(= Bildungsziele von Länderverfassungen; siehe Bayerische Verfassung Art. 131)

RU unter staatliche Aufsicht:

RU entspricht den demokratischen Regeln der Gesellschaft (lässt Pluralität zu, respektiert Freiheit, vermeidet Indoktrination)

Folgen für den RU: RU unterliegt denselben formalen Bedingungen wie andere Fächer auch

· RU ist Teil des Lehrplan und des obligatorischen Fächerkanons

· RU ist mit anderen Fächern gleichgestellt

· RU = selbstständiges Fach

· RU ist in die Notengebung einbezogen und kann versetzungsrelevant sein

· RU muss innerhalb der normalen Stundentafel gegeben werden
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